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Sammlung für die Kirchenheizung

Dank des Klosters

Die vor rund einem Jahr in Angriff genommene

Einrichtung einer Bodenheizung in
unserer Klosterkirche konnte kürzlich erfolgreich

abgeschlossen werden. Am Sonntag, den
10. November 1974, durften unsere Pilger zum
ersten Mal den Gottesdienst in der geheizten
Basilika mitfeiern. Damit ist ein lang gehegter
Wunsch vieler in Erfüllung gegangen.
Wir möchten diesen Anlass nicht vorübergehen

lassen, ohne allen unsern Freunden und
Wohltätern von nah und fern, die einen Beitrag

an das gelungene Werk geleistet haben,
recht herzlich zu danken. Ein ganz besonderer
Dank richtet sich an die Initianten der öffentlichen

Sammlung für die Heizung, vorab an die
Herren August Saner-Borer in Breitenbach,
Erwin Saner-Ehrsam in Büsserach und Leo Jer-
mann-Hermann in Laufen, die den Gedanken
aufgegriffen und zur Verwirklichung gebracht
haben, ebenfalls ihren Mitinitianten und allen,
die den Aufruf zur Sammlung mit ihrem
Namen empfohlen und sich dafür tatkräftig
eingesetzt haben.
Das Ergebnis der Sammlung ist sehr erfreulich:

durch Postcheck gingen bis heute Fr.
67 290.— ein; fast die gleiche Summe erreichten

die für die Heizung bestimmten Kollekten
in der Kirche und die Spenden aus dem Opferstock;

dazu kamen noch die Gaben, die persönlich

überreicht wurden, so dass die Gesamtsumme

einen Betrag von ungefähr 170 000
Franken ausmachen dürfte. So konnte der
grösste Teil der Kosten für die neue Heizung
aus den Mitteln der Sammlung gedeckt werden.

(Wer noch etwas an den Restbetrag
beisteuern möchte, darf das auch fernerhin tun:
Postcheck: Basel 40-18090 Benediktiner von
Mariastein, Kirchenheizung).
Diese Treue zahlreicher Freunde und Pilger zu
unserm Marien-Heiligtum bedeutet uns eine
neue und noch grössere Verpflichtung, im
Dienste Gottes und der Mitmenschen unser
Bestes zu geben.
Mariastein, den 27. November 1974

Abt Mauritius und Mitbrüder
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